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Ausgabe 1 (Stand 25.03.2021)

* �Definition schwere allerg. Reaktion: < 1 h nach Agens systemischer Hautausschlag,  
verbunden mit mindestens einem weiteren Symptom: Luftnot und/oder Herz-Kreislauf-Reaktion

** �unter Berücksichtigung möglicher Kreuzreaktionen durch PEG  
(Polyethylenglycol, Macrogol)-haltige Verbindungen, wie z.B. Polysorbate

Allgemeine Hinweise 
• �Nach anderen Sofortreaktionen (z.B. vaso-vagale Reaktionen oder Panikattacken)  

kann unter erhöhter Notfallbereitschaft und einer Nachbeobachtung von  
30 Minuten geimpft werden. 

• �Die Impfzentren bzw. mobilen Teams müssen mit einer Notfallausstattung zur  
Behandlung eventuell auftretender anaphylaktischer Reaktionen ausgestattet sein.

· �Anaphylaxie/schwere allergische Reaktion* 
nach der 1. oder 2. Dosis eines COVID-19- 
mRNA-Impfstoffs

· �Ärztlich behandelte Anaphylaxie/schwere 
allergische Reaktion > 1h (bis 24 h) nach  
COVID-19-mRNA-Impfung 

· �Bekannte Überempfindlichkeit auf einen Inhalts- 
stoff in den COVID-19-mRNA-Impfstoffen 

· �Bekannte allergische Reaktion auf PEG (Poly-
ethylenglycol) oder ein PEG-haltiges Arznei-
mittel** (z.B. Laxanzien, Darmspüllösungen  
vor Endoskopie)

· �Anaphylaxie/schwere allergische Reaktion* 
unklarer Ursache

· �Anaphylaxie/schwere allergische 
Reaktion* auf Medikamente oder 
auf einen anderen Impfstoff/ 
Impfstoff-Bestandteil, der nicht 
in COVID-19-mRNA-Impfstoffen 
enthalten ist

· �Generalisierte Urtikaria  
(oder andere monosymptoma- 
tische Allergiemanifestation)  
nach COVID-19-mRNA-Impfung 

· �Mastozytose 

Impfen, 
Nachbeobachtung  

für 15 Minuten

· �Kontrolliertes Asthma bronchiale

· �Rhinoconjunctivitis allergica inkl.  
Heuschnupfen, Milbenallergie

· �Neurodermitis

· �Nahrungsmittelallergie

· �Bienen-/Wespengiftallergie

· �Medikamentenallergie  
(nicht PEG-assoziiert) 1

· �Kontaktallergie  
(z. B. Duftstoffe, Nickel)

Alle Schweregrade inklusive  
Anaphylaxie/schwere  
allergische Reaktion 
1 – Ausnahme: Medikamentenallergie 
(nicht PEG-assoziiert) – Anaphylaxie 
oder schwere allergische Reaktion:  
siehe orangefarbene Box)
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Keine weitere  
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eines geeigneten  
Alternativ-Impfstoffs**

Impfen nach strenger individu-
eller Risiko/Nutzen-Abwägung 

und unter erhöhter Notfall- 
bereitschaft, Nachbeobachtung  

für 30 Minuten

Impfen unter erhöhter 
Notfallbereitschaft,  
Nachbeobachtung  

für 30 Minuten.

Impfen,  
Nachbeobachtung  

für 15 Minuten

*** �Allergologische Zentren in Deutschland, die im Hinblick 
auf diese Fragestellungen besonders vorbereitet sind:   
https://dgaki.de/cac/   https://aeda.de/covid-19-zentren


